
 

 

Erste Änderungsverordnung zur Ordnungsbehördlichen Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen vom 15.09.2016 

 
Aufgrund des § 6 Abs. 4 in Verbindung mit § 6 Abs.1 des Gesetzes zur Regelung der 
Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) vom 16.11.2006 (GV. NRW. S. 516), 
in der zz. gültigen Fassung (SGV. NRW. 7113) verordnet die Stadt Bochum als örtliche 
Ordnungsbehörde gemäß dem Beschluss des Rates der Stadt Bochum in der Sitzung am 
15.09.2016 für das Gebiet der Stadt Bochum: 
 

Art. I 
 
Die Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und 
Feiertagen vom 26.11.2015 wird wie folgt geändert:   
 
§ 1 erhält nach der Angabe:“12.06.2016 – Bochum-Langendreer in der Zeit von 13:00 bis 
18:00 Uhr“ folgende Fassung: 
 
18.09.2016  Bochum Wattenscheid-Mitte  in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
   in dem Teilbereich Wattenscheid-Mitte gemäß Plan Anlage 1  
 

Bochum-Linden   in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
   in dem Teilbereich Bochum-Linden gemäß Plan Anlage 2 
 
 
06.11.2016  Bochum-Innenstadt   in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 

in dem Teilbereich des Gleisdreiecks der Bochumer Innenstadt gemäß 
Plan Anlage 3 
  
Bochum Linden   in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
in dem Teilbereich Bochum-Linden gemäß Plan Anlage 2 

 
 
04.12.2016  Bochum-Innenstadt   in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 

in dem Teilbereich Bochum Innenstadt gesamtes Gleisdreieck gemäß 
Plan Anlage 4 

 
Bochum-Wattenscheid-Mitte  in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
in dem Teilbereich Wattenscheid-Mitte gemäß Plan Anlage 1  

 
Die Pläne - Anlage 1 – 4 - sind Bestandteil dieser Verordnung. 
Die in den Plänen als Grenzen der jeweiligen Teilbereiche markierten Straßen und Straßenteile 
sind mit ihren unmittelbar anliegenden Grundstücken auf beiden Seiten der Straße in die 
Verkaufsöffnung einbezogen. 
 

Art. II 
 
Diese Verordnung tritt am 17.09.2016 in Kraft.  
 
 
 
 
 












